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Sachantrag GR TOP 28.2 | Antrag auf Ermöglichung der Anbindung der Seitengassen in der 
Altstadt 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Gemeinderates beantragt die SPD-Fraktion zum oben 
genannten Tagesordnungspunkt: 

- Bei der Erarbeitung der Konzepte zur Belebung der Seitengassen in der Altstadt im 
Rahmen der Entwicklung des Einzelhandelskonzeptes sollen die betroffenen 
Wirtschaftsakteur*innen von der Verwaltung aktiv mit einbezogen werden. 
 

- Sollte die Entwicklung eines Beschilderungskonzeptes in Zukunft wieder im Rahmen 
der Erstellung des Einzelhandelskonzeptes aufgegriffen werden, soll ebenfalls wie in 
Punkt 1 beschrieben verfahren werden 

Begründung: 

Die Konzepte die Belebung der Seitengassen in der Altstadt bzw. der Beschilderung sollen sich 
möglichst an den Bedarfen der Einzelhandelsbetriebe orientieren. Dies gelingt unserer 
Auffassung nach am besten, wenn die Verwaltung hierzu die Expertise der direkt betroffenen 
Wirtschaftsakteur*innen bereits in der Konzeptionierungsphase einholt. 
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